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HublandTreff Spezial 

10.06.2021, 19 Uhr via Zoom 

16 Teilnehmende  

Inklusive: 
Franzisca Maas (Universität Würzburg), franzisca.maas@uni-wuerzburg.de  
Eva Eichhorn (Stadtteilbücherei Hubland), zweigstelle.hubland@stadt.wuerzburg.de  
Steffen Deeg (Sozialreferat Stadt Würzburg), steffen.deeg@stadt.wuerzburg.de  
Stephanie Hackstein (Sozialreferat Stadt Würzburg), Familien.Hubland@stadt.wuerzburg.de 

 

Vortragende: 
1. Sibylle Götz – Lebenshilfe Wohnstätte Rottendorferstraße 

2. Herr Rausch - Gartenamt Würzburg  

3. Mara & Gerd Michel - Würzburger Kunst.Kultur.Kongress (auch Veranstaltung 3. Orte in der 

Bücherei)  

4. Frau Wildfeuer (Pfarrerin von St. Johannis + evang. Betreuung der Trinitatiskapelle) - 

Kirchengemeinden   

 

1. Lebenshilfe (Frau Goetz) 
 Wohngemeinschaften am Hubland seit letztem Jahr  

 Stationäre Wohnstätte in der Rottendorferstraße 81 

 Wohnungen: 2 Wohngruppen mit jeweils 12 Menschen + großer Saal für Feiern, ab Freitag 

voll belegt 

 Eingezogen im August 2020 

 Bewohner: 20-55 Jahre, alle Vollzeit berufstätig, unter der Woche und am Wochenende 

betreut + Nachtbereitschaft 

 Ca 7 Betreuer:innen pro Gruppe mit verschiedenen beruflichen Hintergründen  

 Gebäude ist ein Neubau: Einzelzimmer mit Bad in der Nähe von Hublandcenter 

 Am Hubland ist die modernste Stätte der Lebenshilfe 

 Es soll nach Corona auch Feste geben 

 Links: https://lhw-mainfranken.de/ansprechpartner 

 https://lhw-mainfranken.de/wohnen/zusammen-wohnen/wuerzburg/wohnstaette-

rottendorfer-strasse  

 

Ergänzungen auf Nachfragen 

Handelt es sich um ein Inklusionsprojekt? 

 Es sind auch andere Wohnungen & Büros vorhanden aber keine Mischung in den 

Wohnungen 

Gibt es gemeinsame Veranstaltungen im Haus? 

 Ja sind nach Corona geplant 

mailto:Familien.Hubland@stadt.wuerzburg.de
https://lhw-mainfranken.de/ansprechpartner
https://lhw-mainfranken.de/wohnen/zusammen-wohnen/wuerzburg/wohnstaette-rottendorfer-strasse
https://lhw-mainfranken.de/wohnen/zusammen-wohnen/wuerzburg/wohnstaette-rottendorfer-strasse
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2. Gartenamt (Herr Rausch) 
 Gartenamt hat viel am Hubland zu tun da neuer Stadtteil 

 LGS: Herr Rausch seit 2012 – 12/2018: Seit =1/2019 wieder im Gartenamt, als Leiter der 

Abteilung Planung 
 

Rückblick 2020:  
Projekte: 

1. Q3: 3 Spielplätze – gut angekommen 

2. Wiesenpark: Gehölzpflanzung Lückenschluss Gehölzsaum nördl. Quartier 6 

3. Wasserspielbereich Sonnensegel: Wichtiger Bereich hatte zu wenig Sonnenschutz -> Segel 

nachgerüstet 

4. Fertigstellung Baumpflanzung alte Fernstraße: Baumallee fertig Ende 2020, Absperrung 

kommt möglicherweise weg, es kommen noch Muschelkalkfindlinge um Anfahren der 

Bäume zu verhindern, Deckschicht kommt im Laufe des Jahres 

5. Fertigstellung Fußweg hinter Nahversorgungszentrum Richtung Zweierweg 

 

Maßnahmen dieses Jahr 
1. Baumpflanzung Q3 

 lange Dauer, da erst nach Ende der Bebauung +weil Europaweite Ausschreibung 

nötig ist 

 da „zu zügig“ im Quartier 3 Bäume gepflanzt wurden -> Schäden an Bäumen durch 

Baumaßnahmen -> künftig kommen Bäume zuletzt 

2. Größeres Projekt Sinnesgarten, gehört noch zur LGS (man konnte es erst nach Tankstelle 

starten) 

 Verzögerung, weil hier noch die Tankstelle war und jetzt zunächst 

Ölverunreinigungen entfernt werden mussten 

 Start: nächste Woche 

 Geplant:  

i. Große Wiesenfläche mit Stauden und Bäumen am Eingang in 

Terrassengarten 

ii. Kartoffeldenkmal wird hier wieder eingebaut 

3. Sanierung Wasserbecken 

 Leider nach Gartenschau Wasserverluste, jetzt wird saniert 

 Ab März kamen alle Steine raus 

 Witterung verhindert Fortkommen, Wetter muss dafür mehrere Wochen sonnig und 

stabil sein 

 Wir sind dran 

4. Spielplatz Quartier 1: Kinderbeteiligung 

 Wir warten immer bis künftige Nutzer:innen da sind (das Quartier vollständig bebaut 

& bezogen ist), damit wir Nutzer:innen einbeziehen können 

 Bauliche Umsetzung ab Ende 2022 

 Präsenzveranstaltung wegen Corona nicht möglich 

 Fragebogen mit Flyer wird ab nächster Woche an Haushalte rund um Spielplätze 

(+Bücherei, Köhler, Rewe) verteilt 
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 Rückgabe des Fragebogens bis 30.07.21 per Post oder Email (oder Einwurf in der 

Bücherei), Auswertung über den Sommer, Rückmeldung im Herbst 

 Infobanner kommen noch vor Ort, damit man sehen kann was geplant ist 

Ausblick 2022 
Schwerpunkt Osten 

1. Zwei weitere Quartiersplätze:  

 1) Platz am Elferweg Nord (bei Flugzeug), ab 2022 

i. Einfacher Platz mit Wiese und Baumhain 

 2) auf anderer Straßenseite bei Belvedere, ab 2024 

i. Platz am Belvedere war ursprünglich als ein größerer Platz gedacht, der 

dann aber durch Rottendorferstr. durchschnitten wurde 

ii. Platz wird auf gegenüberliegender Seite (auch optisch) fortgesetzt 

iii. Ab 2024, weil die Bauvorhaben Stadtbau II + Arche erst fertig sein müssen 

2. Herstellung Fußweg zum Kürnacher Berg:  

 Begonnener Stich verlängern ab 2022 

 Verzögerung durch Weggang einer Mitarbeiterin 

 eher naturnahe Flächen 

3. Kürnacher Berg: Begrünung des zentralen Grünzuges in Quartieren 4/5 

 Aussichtsbalkon soll entstehen, erst ab 2024 

4. Herstellung des Spielplatzes in Q1 ab Ende 2022/23 

5. Herstellung von zwei Fußwegen in Q7 zur Uni 

 

Weiterentwicklung 
 Unterhalt der LGS 

 2 Hauptamtliche Gärtner + Inklusionsprogramm mit Mainfränkischen Werkstätten 

 Wichtig: Extensivierung der Wiesen, aber leider bei zentraler Wiese am Hubland-Center 

noch nicht optimal -> Nachsaat (Wiesensaat ist immer ein Abenteuer) 

 

Herausforderungen 
 Aufwand für Müll & Vandalismus hält uns ab von anderen Aufgaben (z.B. Müll an 

Pizzeria), wir stoßen an Grenzen 

 Im Vergleich zur Innenstadt noch einigermaßen in Ordnung 

 Vandalismus: Schmerzhaft, da die Gärtner viel Einsatz für LGS zeigen und ihren Job gut 

machen 

 Kritik: LGS sei Betonwüste, ist nicht mehr der Fall 

 

Fragen und Anmerkungen 
 Gibt es denn Mülleimer? 

o Ja, wir sehen nicht tatenlos zu und haben schon Mülleimer aufgestellt und passen 

die Anzahl auch entsprechend an, aber Wo ist die Grenze? 

o Man muss das auch anders lösen, Gärtner sind keine Müllsammler und Kapazitäten 

der beauftragten Müllsammler:innen sind begrenzt 

o Idee von Annette Popp: Gemeinsame Aktion gegen Müll 
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 Annette Popp: Bedankt sich für den Einsatz 

o Wenn man mitmachen kann, ist man (nachhaltig!) viel motivierter 

o Vielleicht könnte man das auch für Müllproblem nutzen? Nachbarschaftsaktion zur 

Müllsammlung? 

o Könnte das Gartenamt unterstützen, um eine Lösung für Parken vor Sinnesgarten zu 

finden? (Das Grüne Band auch Autofahrer:innen schmackhaft machen) 

 Lösung Nordseite: Bauzaun Richtung Straße für Dauer der Baustelle am 

Sinnesgarten 

 Wenn provisorische Baustellenzufahrt zurückgebaut ist: Pollerreihe und 

Fahrradbügel errichten -> Parkmöglichkeiten verhindert 

 Im Süden: orangene Bänke aufgestellt 

 Alles außer Bauen funktioniert nicht 
 

 Idee: Anwohner:innen zu gemeinsamen Pflanzaktionen wie Bäumepflanzen animieren? 

o Anwohner:innen würden Bäume gießen und Baumpatenschaften übernehmen 

o Gemeinsames Zwiebelpflanzen machen Anwohner:innen schon 

Hinweis des Gartenamtes: Zwiebelpflanzen in öffentl. Grün bitte nur in Abstimmung 

mit dem Gartenamt, da sonst die Gefahr besteht, dass diese von unseren Gärtnern 

abgemäht oder „weggepflegt“ werden! 
o Die neuen Holzhäuser mit Familien könnte man aktivieren 

o Antwort Herr Rausch: 

 Zwiebelaktionen und gießen immer möglich 

 Aktionen immer aufwendig, können nicht alles machen, weil zeitlich sehr 

intensiv 

 

 Nachfrage: Brunnen im Terrassengarten? 

o Der scheint kaputt, weil viele Steine drin liegen, haben wir auf dem Schirm, aber 

manchmal gibt es lange Lieferzeiten 

o Sollte bald behoben sein 

 

 Nachfrage: Kürnacherberg Lehnleite Fußweg? 

o kommt, aber noch kein Bebauungsplan 

 

 Nachfrage: Ist der Graben entlang der Alten Fernstraße sinnvoll? 

o Abfluss für Regen, dient der Entwässerung des Oberflächenwassers der Alten 

Fernstraße 

o Viel Aufwand, soll sich wiesenähnlich entwickeln mit Kräutern und Gräsern 

o Verantwortung: Technisch Tiefbau, Begrünung, Pflege: Gartenamt 

 

 Nachfrage Müll Trinitatis Kapelle:  

o Mehr Mülleimer bei Trinitatis Kapelle wären gut 

o Wir würden gerne Wiese bei Trinitatis verwenden, gäbe es vielleicht eine 

Ausnahme? 

o Tribüne ist aktuell vernachlässigtes Areal 
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3. Kunst.Kultur.Kongress (Frau Michel) 
 Nachhaltigkeit und Haltung zeigen ist uns wichtig 

 Mara & Gerd Michel: vor 10 Jahren after network gegründet 

 8 Veranstaltungen in städtischen Räumlichkeiten geplant 

 Vorstellung Green Product Award (Herr Bader) 

 Vernetzung 

 Exponate, Fashion, zirkuläre Produkte, gp-award.de, Green Future Club 

 

4. Kirchengemeinden (Frau Wildfeuer) 
 Trinitatis: ökumenisches Gebäude 

 Während LGS: Ort der Begegnung und Rückzugsort 

 Leider kam dann der Rückbau der LGS und Corona 

 Vorwurf „LGS Ruine“ nicht wahr, zB. Hr Fechner und Gartenamt kümmert sich 

 am Montag: überlegen was wir in Trinitatis anbieten können, es wird sich was tun, wir 

werden Trinitatis für verschiedene Gruppen nutzen (evtl. auch Wiese davor?) 

 Kontakt: susanne.wildfeuer@elkb.de  

Anmerkung: aufgrund von Zeitmangel haben wir vereinbart Frau Wildfeuer zum nächsten 

HublandTreff erneut einzuladen, sodass sie noch ein bisschen detaillierter berichten kann 

 

5. Weitere Ankündigungen: 
 Annette Popp:  

o Treffen um zu besprechen, ob und wie es eine Website für den HublandTreff geben 

kann  

o HublandTreff: Webseite | nebenan.de  

o Termin: 17.06.2021 

 

 Steffen Deeg:  

o Ankündigung Stadtteil Spaziergang mit Ausblick evtl. Mitte Juli 

o Wahrscheinlich mit begrenzten Plätzen 

 

 Eva Eichhorn:  

o Bücherei auch donnerstags geöffnet von 14-18 Uhr 

o Zusätzlich Dienstag & Donnerstag vormittags Bücherei aus dem Fenster 

o Kunst.Kultur.Kongress -Veranstaltung:   

 Sa, 19.06.21 in der Stadtteilbücherei Hubland 

 Architekt der Teilbücherei erzählt, es geht um Bücherei als 3. Ort/ 

öffentliches Wohnzimmer und warum die Bücherei so gestaltet wurde 

 auch livestream verfügbar per Mail: info@artdesigncouncil.de 

o Nachfrage: Öffnung öffentliches Wohnzimmer?  

 Masken und Personen-Begrenzung -> keine open Library aktuell 

 

 

mailto:susanne.wildfeuer@elkb.de
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